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heim leben. Aber auch Einhei-
mische können sich mit ihren
Fragen an die Beratungsstelle in
der Burgstraße wenden.
Wie in Neuruppin war es den

Projektplanern inWittstock von
Anfang an ein Anliegen, für Be-
sucher und Mitarbeitende im
Beratungscenter eine einladen-
de und freundliche Arbeits- und
Beratungsatmosphäre zu schaf-
fen. „Bereits beim Hereinkom-
men soll sich ein Willkommens-
gefühl einstellen und die Räu-
me sollenWärmeundOffenheit
ausstrahlen“, erzählt Projektlei-
terin Annemarie Knispel vom
Amt fürMigrationdes Landkrei-
ses. So wartet gleich im großen
Eingangsbereich eine Spielecke
auf die jüngsten Gäste, die Be-
ratungsräume selbst sind hell
und freundlich eingerichtet.
Annemarie Knispel: „Unser
Amt wird hier ebenso seine Be-
ratungen anbieten wie das Job-
center Wittstock. Aber auch
freie Träger wie ESTAruppin
oder Vereine wie die Initiative
Jugendarbeit Neuruppin wer-

neuRuPPin. Der Bereich der
Ausbildung ist eine zentrale
Säule der Kreisverwaltung OPR.
Ohne die qualifizierte Ausbil-
dung neuer Kolleginnen und

Kollegen kann eine Verwaltung
nicht funktionieren und ihre
Aufgaben wahrnehmen.
Neben der Ausbildung an Schu-
len und anderen Einrichtungen
ist die Ausbildung unmittelbar
am Arbeitsplatz von großer Be-
deutung.
Hier zeigt sich, wie das Erlern-

te praktisch umgesetzt werden
kann. An dieser Stelle überneh-
men die derzeit knapp 50 Aus-
bilder in den Ämtern der Kreis-
verwaltung eine enorme Ver-

antwortung, da sie die Auszu-
bildenden vor Ort betreuen.
Umso erfreulicher ist nun die
Nachricht, dass acht Kollegen
den gerade zu Ende gegange-
nen Lehrgang zur Ausbildereig-
nungsprüfung im öffentlichen
Dienst erfolgreich abgeschlos-
sen haben.
Der Vorbereitungslehrgang

auf die Ausbildereignungsprü-
fung umfasste 120 Unterrichts-
stunden innerhalb eines halben
Jahresmit einer abschließenden
schriftlichen sowie einer münd-
lichen Prüfung. Die Ausbilder
werden nun mit ihrem Fachwis-
sen die jeweiligen Ämter ver-
stärken.
Da der Bedarf an weiteren

Ausbildern nach wie vor groß
ist, wird möglicherweise im
kommenden Herbst in Neurup-
pin ein weiterer Lehrgang zur
Ausbildungseignungsprüfung
starten. WS

Einige der neuen Ausbilder der
Kreisverwaltung OPR, die hier
Glückwünsche von Landrat Ralf
Reinhardt und Kollegen aus
dem Personal- und Ausbil-
dungsbereich entgegen nah-
men. Foto: LK OPR / Andreas Bunke

den vor Ort vertreten sein. Es
sind aber noch Schreibtische
frei, deshalb freuen wir uns auf
weitere Kooperationspartner.“
Auch der Kreissportbund Ost-

prignitz-Ruppin hat bereits an-
gekündigt, ab September ein
Büro in der Burgstraße beziehen
zuwollen, schließlichkannSport
ein wichtiger Faktor sein, wenn
es um erfolgreiche Integration
geht.
Nach Wittstock und Neurup-

pin soll baldauch inKyritz einBe-
ratungscenter für geflüchtete
Menschen entstehen.Allerdings
ist hier die Suche nach geeigne-
ten Räumlichkeiten noch nicht
abgeschlossen. WS

Leistungen auf
gutem Niveau
ostPRignitz-RuPPin. Nach
WochenderSpannung,desHof-
fens und der Vorfreude halten
viele Abiturientinnen undAbitu-
rienten im Land Brandenburg
ihre Abschlusszeugnisse in den
Händen. Ihre Leistungen sind
insgesamt auf einem guten
Niveau. Die Durchschnittsnote
im Abitur beträgt in diesem
Schuljahr 2,2; derAnteil der Abi-
turienten und Abiturienten mit
demBestnotenschnitt 1,0 ist hö-
her als im vorigen Schuljahr.
Bildungsminister Steffen Frei-

berg (SPD): „Ich gratuliere allen
Abiturientinnen und Abiturien-
ten. Sie haben sich selbstständig
und eigenverantwortlich vorbe-
reitet, gut unterstützt durch ihre
Lehrkräfte.Das verdient unseren
Respekt. Ich danke allen Betei-
ligten für ihren verlässlichen und
verantwortungsbewussten Ein-
satz und wünsche den Absol-
ventinnenundAbsolventenalles
Gute auf ihrem weiteren Le-
bensweg. Ich hoffe, dass viele
von Ihnen hierbleiben. In Bran-
denburg lässt es sich gut leben
und arbeiten. Halten Sie Ihre
Schulzeit in guter Erinnerung!“
Die schriftlichen Abiturprü-

fungen wurden in zehn Fächern
zentral, davon in vier Fächern
(Deutsch, Englisch, Französisch,
Mathematik) gemeinsam mit
Berlin unter Nutzung des bun-
desweiten Abi-Pools durchge-
führt. In weiteren 24 Fächern in
Brandenburg wurden sie de-
zentral abgelegt. Knapp 10000
Schülerinnen und Schüler stell-
ten sich den Abituraufgaben –
94,23 Prozent haben bestan-
den. Dieser Wert liegt etwas
über demVorjahr. Deutlichmehr
Abiturientinnen und Abiturien-
ten haben den Bestwert 1,0 auf
dem Abschlusszeugnis stehen:
352 (Vorjahr: 288). Die Abi-
Durchschnittsnote ist mit 2,2 im
Mittel wie in den Vorjahren. Die
Abiturprüfungen sind ohne be-
sondereVorkommnisseundStö-
rungen verlaufen. WS

Der stell-
vertretende
Wittstocker
Bürger-
meister

Holger Schönberg, die Leiterin
des Amtes für Migration beim
Landkreis, Dorina Hortig, mit
ihren Kolleginnen Sarah Pietsch
und Annemarie Knispel sowie
der Geschäftsführer des Kreis-
sportbundes, Hannes Holtmann
(v.l.). Fotos: Alexander von Ulenie-
cki/Landkreis OPR

Beratungscenter für Geflüchtete
Nach Neuruppin gibt es nun auch in der Burgstraße in Wittstock Beratungsmöglichkeiten

Hafenfest am
Untersee
kyRitz. Am Sonntag, dem 28.
Juli, feiert der Anglerverein Ky-
ritz e. V. in der Zeit von 10 bis 14
Uhr sein traditionelles Hafenfest
im Anglerhafen am Untersee.
Auf dem Programm stehen
neben guter Unterhaltungsmu-
sik auch Kegeln, Kinderbelusti-
gung, Zielwurf mit der Angel
und viele Überraschungen.
Es gibt tolle Preise zu gewin-

nen. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt. Mitglieder und Gäste
sind herzlich willkommen. WS

2 Der Eintritt ist frei.

Wittstock/Dosse. In dem
zentral gelegenen Eckgebäude
in der Burgstraße 2 gibt es künf-
tig unterschiedliche Beratungs-
angebote des Landkreises, aber
auch von freien Trägern.
„Ich bin sehr glücklich, dass

es uns gelungen ist, in einer ge-
meinsamen Kraftanstrengung
und mit Unterstützung der
Stadt dieses Beratungscenter zu
eröffnen. Die Erfahrungen aus
Neuruppin haben gezeigt, dass
die Bedarfe auf allen Seiten sehr
groß sind“, erklärte die Leiterin
des Amtes für Migration beim
Landkreis, Dorina
Hortig, bei der feier-
lichen Eröffnung.
Auch der stellver-

tretende Bürger-
meister, Holger
Schönberg, zeigte
sich nach einem ers-
ten Rundgang durch
dasGebäudemit sei-
nen zahlreichen Bü-
ros und Beratungs-
räumen erfreut, dass
nun in Wittstock An-

sprechpartner für Geflüchtete
und für Einheimische gleicher-
maßen zur Verfügung stehen.
„Es ist toll, was hier in zentraler
Stadtlage entstanden ist. Und
es ist wichtig, dass Menschen,
die unsere Hilfe benötigen,
auch räumlich nicht an den
Rand gedrängt werden. Wir als
Stadt unterstützen das Projekt
sehr gerneundhoffen, dass sich
das Beratungsangebot schnell
überall herumspricht“, so
Schönberg.
Das Beratungscenter wird

unter anderem für rund
250Geflüchtete aus
dem Raum Witt-
stock eine wichtige
Anlaufstelle sein,
die nicht mehr in
einem betreuten
Übergangswohn-

Es sind aber noch
Schreibtische frei,
deshalb freuen wir
uns auf weitere

Kooperationspartner.

Annemarie Knispel
Projektleiterin vom Amt für
Migration des Landkreises

Das neue Bera-
tungscenter des
Landkreises OPR in
der Burgstraße 2 in
Wittstock.

Neue Ausbilder verstärken
die Kreisverwaltung
Acht Mitarbeiter der Kreisverwaltung OPR haben die Ausbildereignungsprüfung im
öffentlichen Dienst erfolgreich abgeschlossen

Erlebnispark ab
Montag wieder
offen
PaaRen. Zurzeit findet im Er-
lebnispark Paaren ein Ausbil-
dungslager der Jugendfeuer-
wehr des Landkreises Havelland
statt. Ab Montag, dem 22. Juli,
ist der Erlebnispark Paaren an al-
len Ferientagen täglich von 10
bis 17 Uhr geöffnet. Der Arche-
Haustierpark und die Erlebnis-
spielplätze laden zum Beobach-
ten und Erleben ein. Für das leib-
liche Wohl hält die Brauerei-
schänke mit Biergarten regiona-
le Angebote und hausgebacke-
nen Kuchen bereit. WS

2 Ferienangebote findet man
unter www.erlebnispark-paa-
ren.de.

Bahnübergang
gesperrt
Blumenthal. Seit dem 18.
Juli und voraussichtlich bis zum
9. August finden Sanierungs-
arbeiten am Bahnübergang in
Blumenthal statt. Der Bahnüber-
gang ist während dieser Zeit
komplett gesperrt. Die Buslinie
742 kannwährendder Baumaß-
nahme Dahlhausen nicht bedie-
nen und Horst wird nur auf Ab-
ruf angefahren.
Die Ostprignitz-Ruppiner-Per-

sonennahverkehrsgesellschaft
mbH bittet die Fahrgäste, sich
vor Fahrtantritt auf der Internet-
seite (www.orp-busse.de) oder
unter der Service-Hotline
(03391/400618) über die Ände-
rungen zu informieren. WS

Prignitz

TAG der Beratung& Informationen
- PV zum anfassen -

Am 31. August 2024 von 10 - 16 Uhr
Veranstaltungsort

16866 Groß Welle • Groß Weller Strasse 34

Beratungstelefon:
Mo. 10-12 Uhr & 14-16 Uhr
Mi. 10-12 Uhr & 14-16 Uhr
Fr. 10-12 Uhr

Solar Prignitz 0 33977 50 66 39
Sun Solar 0 33977 50 66 21

www.solarkraftwerk24.de
& Sun-Solar24.de

Ihr regionaler Partner in Sachen

Photovoltaik

Wer Hörgeräte trägt, bleibt länger geistig fit!
Obsidian Hörgeräte - 16845 Neustadt/D, Köritzer Str. 08,16909 Wittstock, Markt 20 • 16816 Neuruppin, Fehrbelliner Str. 132


